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An alle Interessierten aus dem 

Pastoralen Raum 

im Hamburger Westen 

 

 

Hamburg, den 22.05.2015 

 

 

Informationen aus dem Pastoralen Raum im Hamburger Westen (Nr. 3) 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

liebe Interessierte, 

mit diesem Brief möchte ich Sie über die aktuelle Entwicklung unseres Pastoralen Raums im 

Hamburger Westen informieren: 

1) Die Lenkungsgruppe hat beschlossen, regelmäßig über den jeweils aktuellen Stand der 

Entwicklung zu berichten, z. B. per Infobrief – die aktuelle Ausgabe haben Sie gerade vor sich. Der 

Versand erfolgt per E-Mail. Falls Sie in den Verteiler aufgenommen werden möchten, genügt eine 

E-Mail an projektbuero@kathhw.de. Außerdem werden Infobriefe in den Schriftenständen zur 

Mitnahme aus-liegen. Eine  Website www.katholisch-im-hamburger-westen.de wird im  

Frühsommer freigeschaltet. 

Die Reihe der Gemeindegespräche wird – nachdem zwei Gespräche in Maria Grün und in St. 

Bruder Konrad bereits stattgefunden haben – fortgesetzt: Am Sonntag, den 23. August nach dem 

Gottes-dienst (ca. 10.30 Uhr) in St. Paulus Augustinus und am Sonntag, den 30. August nach dem 

Gottes-dienst (ca. 12.00 Uhr) in St. Marien; ein Gemeindegespräch in St. Petrus ist noch in 

Planung. 

Schließlich gibt es in den Pfarrbriefen beider Pfarreien schon seit einiger Zeit eine eigene Rubrik 

zur Entwicklung unseres Pastoralen Raums.  

Wir hoffen, auf diese Weise alle Interessierten zu erreichen. Doch Kommunikation ist keine Ein-

bahnstraße – bringen Sie Ihre Ideen, Argumente und Sorgen in den Prozess mit ein. Kommen Sie 

gerne auf die Lenkungsgruppe zu! Die Kontaktdaten finden Sie unten.  

 

2) Die große Überschrift über der ersten Phase der Entwicklung unseres Pastoralen Raums lautet 

„Kennenlernen“. Es geht darum, einander (neu) wahrzunehmen und eine Wertschätzung für-

einander zu entwickeln, um später gute und einvernehmliche Entscheidungen treffen und um-

setzen zu können. Dazu wollen wir – neben vielen anderen kleineren Aktionen – in diesem Jahr 

das Fronleichnamsfest gemeinsam feiern: Es wird einen zentralen Open-Air-Gottesdienst für alle 
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fünf Gemeinden am Sonntag, den 7. Juni um 11.00 Uhr im Wildgehege Klövensteen geben, 

anschließend ist ein Fest der Begegnung geplant. Herzlich willkommen! Die Details entnehmen 

Sie bitten den Info-Blättern, Pfarrbriefen oder Vermeldungen.  

 

Gleichzeitig bedeutet „Kennenlernen“ aber auch, den Blick über den gemeindlichen und auch 

kirchlichen „Tellerrand“ hinaus zu weiten. Dazu wird eine eigene Arbeitsgruppe, die demnächst 

erstmalig zusammenkommt, eine Sozialraumanalyse erstellen. Es gilt, Daten zu sammeln, die in 

der nächsten Entwicklungsphase, wenn es um die Erstellung eines Pastoralkonzepts geht, als 

Entscheidungsgrundlage dienen können.  

 

3) Drittens ist die Lenkungsgruppe dabei, ein Konzept zu entwickeln, welche Arbeitsgruppen (von 

„Taufpastoral“ über „Kirchenmusik“ bis hin zu „Eine Welt“) im Laufe des dreijährigen Prozesses 

wann welche konkreten Fragestellungen bearbeiten werden – daraus ergibt sich eine recht 

detaillierte Projektplanung. Dieses Konzept wollen wir auf der ersten Sitzung des Gemeinsamen 

Ausschusses vor- und zur Diskussion stellen. Danach – wenn die AGs erst einmal ihre Arbeit 

aufgenommen haben – wird der Prozess für Sie alle sichtbarer und konkreter. 

 

4) Im Moment nehme ich in vielen Gesprächen, Telefonaten und E-Mails wahr, dass viele von Ihnen 

mitarbeiten und anfangen möchten: Sie möchten sich gerne engagieren, wissen aber nicht so 

recht wo … Das ist erfreulich – Desinteresse am Prozess würde mir mehr Sorgen bereiten! 

Gleichzeitig bitte ich um Verständnis, dass die Lenkungsgruppe ihre Vorüberlegungen zunächst in 

Ruhe abschließen muss, bevor die Entwicklung für jedermann sichtbar wird. Es ist wie bei einem 

großen Bauprojekt: In der Planungsphase ist es auf der Baustelle noch ruhig … Ich bitte Sie also 

noch um etwas Geduld – spätestens nach den Sommerferien wird dann jede Hand gebraucht. 

Kirche ist kein Selbstzweck, sondern hat von Christus den Auftrag, das Evangelium in der Welt von 

heute zu verkünden und konkret erfahrbar zu machen. „Wenn nicht der Herr das Haus baut, müht 

sich jeder umsonst, der daran baut“, weiß schon der Psalmist (Ps 127). Gerade jetzt, in den Tagen 

rund um Pfingsten, wünsche ich uns allen, dass wir uns darauf immer wieder besinnen und daraus 

Kraft schöpfen.  

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen 

Ihr 

 

Pfr. Dr. Thomas Benner 

Leiter des Entwicklungsprozesses 

im Namen der Lenkungsgruppe 
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